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Kaufbeuren im März 2019

Liebe Freunde und Förderer,

ich grüße Sie auch heute wieder aus Kaufbeuren und wünsche Ihnen Gottes Segen für den 
heutigen Tag!

Der umseitig erwähnte US-Nordkorea Gipfel in Hanoi hat nicht das erwartete Ergebnis gebracht, aber 
es wurde zumindest wieder miteinander gesprochen, was bereits ein großer Fortschritt ist. Darüber 
hinaus haben sich Südkorea und die USA bereit erklärt, künftig auf Großmanöver zu verzichten.

Ich hoff e und bete weiterhin dafür, dass es in nicht allzu ferner Zukunft zu einem Friedensschluss 
auf der koreanischen Halbinsel kommt und letztlich zu einer Wiedervereinigung, wie wir sie vor fast 
genau 30 Jahren hier in Deutschland erleben durften.

Leider hat sich für die an Nahrungsmittelknappheit leidende Bevölkerung nichts geändert, 
sodass ich Sie von Herzen bitten möchte, uns durch eine großzügige Spende zu helfen, dringend 
benötigte Lebensmittel zu kaufen und nach Nordkorea zu liefern.

Ich war persönlich seit 1998 sechs Mal in diesem verschlossenen Land. Aufgrund des Vertrauens, 
das humedica in Nordkorea genießt, war es uns in den vergangenen zwei Jahrzehnten immer 
wieder möglich, Hilfe zu leisten.

Liebe Freunde und Förderer, bitte versetzen Sie uns auch dieses Mal aufgrund der drohenden 
Hungerkrise durch Ihre Unterstützung in die Lage, zu helfen!

Alles Gute und freundliche Grüße
Ihr 

Wolfgang Gr0ß
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Seit über 20 Jahren: Versorgungshilfe für vergessene Krisen  

Hungersnot in Nordkorea

Bilderinformation: Seit über 20 Jahren sendet humedica Hilfsgüter nach Nordkorea und besucht regelmäßig die Partner und Empfängerorganisationen. Fotos: humedica, CFC

Nächstenliebe in Aktion

Während sich der amerikanische Präsident  
Donald Trump und der nordkoreanische 
Staatschef Kim Jong-un am 27. und 28. Februar  
in der vietnamesischen Hauptstadt Hanoi 
zum zweiten US-Nordkorea-Gipfel treffen, 
sind die Menschen im Norden der koreani-
schen Halbinsel von einer ernsthaften Hun-
gerkrise betroffen.

Ein Bericht der Vereinten Nationen vom 13. Feb-
ruar 2019 weist aus, dass rund 43 Prozent der 
nordkoreanischen Bevölkerung an Nahrungs-
mangel leiden, wobei jedes fünfte Kind mit 
»chronischer Unterernährung« konfrontiert 
ist. Laut einer Stellungnahme der Regierung 
Nordkoreas fehlen derzeit etwa 1,4 Millionen 
Tonnen Lebensmittel, sodass die Essensratio-
nen halbiert werden müssen.

Hilferuf
Botschaftsrat bittet um Unterstützung
Aufgrund dieser Tatsache reiste der nordkorea-
nische Botschaftsrat, Herr Kim Hak, am 21. Feb-
ruar zu einer Besprechung mit Vertretern von  
humedica nach Kaufbeuren und bat dringend 
um Unterstützung durch die Lieferung von 
Grundnahrungsmitteln wie Reis, Nudeln und 
Mehl.

humedica ist bereits seit mehr als 20 Jahren in 
der Demokratischen Volksrepublik Korea tätig, 
erstmals anlässlich der Hungersnot Ende der 
1990er Jahre, wobei der Projektpartner seiner-
zeit die Koreanische Christliche Föderation war. 
Auch damals sank die Agrarproduktion auf-
grund von Überschwemmungen, Hagelstür-
men und Flutwellen um circa 70 Prozent und 
wir bekamen furchtbare Bilder von schwerst 

unterernährten Kindern zu sehen, die uns ver-
anlassten, aktiv zu werden.

Nächstenliebe in Aktion
Hilfsgüterlieferung in Planung
Diese Bilder dürfen sich nicht wiederholen, so-
dass sich der humedica-Vorstand entschlossen 
hat, diesen Infobrief der Hungerkrise in Nord-
korea zu widmen und herzlichst um Spenden 
zum Kauf von Nahrungsmitteln zu bitten. Die 
dringend benötigten Hilfsgüter sollen durch 
eine Partnerorganisation in China erworben 
werden, mit der wir bereits in der Vergangen-
heit vertrauensvoll zusammengearbeitet haben. 

In den vergangenen Jahren konnte im Rahmen 
unserer Versorgungshilfeprojekte fast jährlich 
ein Schiffscontainer mit Hilfsgütern, insbeson-
dere Arzneimitteln und medizinischem Sach-
bedarf, aber auch mit Nahrungsmitteln, auf 
dem Seeweg nach Nampo in Nordkorea ver-
schifft und an verschiedene Krankenhäuser und 
Kinderheime übergeben werden. Bei Monito-
ring-Besuchen konnten humedica-Mitarbeiter 
stets überprüfen, dass die gespendeten Waren 
vereinbarungsgemäß und zuverlässig in den 
jeweiligen Einrichtungen eingesetzt wurden.

Aktuelle Not 
Mit einem Container ist es nicht getan! 
Auch wenn in den Medien negative Schlag-
zeilen über das Land Nordkorea vorherrschen, 
möchten wir Sie dringend um Unterstützung 
für die an Hunger leidenden Kinder, Frauen 
und Männer bitten. 

Gemeinsam mit einer Bundestagsdelegation,  
planen wir für Mai 2019 einen Besuch in Nord-

korea, um Sie über die Verteilung der mit Ihren  
Spenden erworbenen Nahrungsmittel aus erster 
Hand zu informieren. Haben Sie herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Projektnummer Nordkorea: 4213

Die Versorgung von Menschen in Not mit lebenswichtigen Hilfsgütern ist ein fundamentaler Bestandteil unserer Hilfe. Jedes Jahr 
verschicken wir rund 800 Tonnen per LKW, Schiff oder Flugzeug. Stets im Fokus stehen hierbei Regionen, die aus der Aufmerksam-
keit der Medien verschwunden sind – sei es durch langanhaltende Konflikte oder aufgrund negativer Konnotationen. Wie im Falle 
Nordkoreas. Doch die Menschen in Nordkorea brauchen dringend unsere Hilfe. Bitte seien Sie ein Teil unserer Bemühungen! 

Zuwendungsbestätigung
Über Zuwendungen im Sinne des § 10b des Einkommensteuer-
gesetzes an eine der in § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftssteuer-
gesetzes bezeichneten Körperschaften, Personenvereinigungen 
oder Vermögensmassen zur Vorlage beim Finanzamt.

Zuwendungen gemäß der umseitigen Angaben
Wir sind wegen der Förderung mildtätiger und gemeinnütziger 
Zwecke nach dem letzten zugegangenen Freistellungsbescheid 
des Finanzamtes Kaufbeuren vom 18.04.2018 (für das Jahr 2016) 
nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftssteuergesetzes von der 
Körperschaftssteuer befreit und nach § 3 Nr. 6 Gewerbesteuer-
gesetz von der Gewerbesteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass es sich nicht um Mitgliedsbeiträge, sonstige  
Mitgliedsumlagen oder Aufnahmegebühren handelt und die Zu-
wendung nur zur Förderung der Jugendhilfe, der Altenhilfe, der 
Hilfe für politisch, rassisch oder religiös Verfolgte, für Flüchtlinge 
und Vertriebene, der Hilfe für Zivilbeschädigte und behinderte 
Menschen und der Entwicklungszusammenarbeit verwendet wird. 
Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, 10 und 15 
der Abgabenordnung.

Eingegangene Spendengelder, die über die Finanzierung der in 
dieser Publikation vorgestellten Projekte hinausgehen, werden 
für andere satzungsgemäße Zwecke von humedica e.V. verwen-
det. Sollten Sie mit Ihrer Spende eine Zweckbindung verfolgen, 
kennzeichnen Sie Ihre Überweisung bitte immer mit den unter 
den Texten angegebenen Projektnummer. Da mitunter mehrere 
Projekte in einem Infobrief vorgestellt werden, reicht die Angabe 
des Monats nicht aus. Wir erbitten Ihr Verständnis. Vielen Dank.

humedica e.V.
Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Bitte schneiden Sie diese Antwortkarte aus und senden sie an: humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren

Ja, ich möchte humedica-Förderer werden und unterstütze mit meiner monatlichen Spende  
in Höhe von   25 €   50 €   100 €     € den Schwerpunkt   Kinder & Bildung  

 Katastrophenhilfe & Wiederaufbau   da, wo es am nötigsten ist.

Ich möchte per   E-Mail oder   Post über meine Fördermitgliedschaft informiert werden.

Ort/Datum (TT/MM/JJ) Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich ermächtige / Wir ermächtigen humedica 
e. V., Zahlungen von meinem / unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 

Zugleich weise ich mein / weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von humedica e. V. auf 
mein / unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen.

SEPA-Lastschriftmandat

humedica e. V., Goldstraße 8, 87600 Kaufbeuren
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE80ZZZ00000022003
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt

Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  
meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart: Wiederkehrende Spende

Vorname und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Kreditinstitut (Name)

IBAN (max. 22 Stellen)

BIC (8 oder 11 Stellen) E-Mail-Adresse

Datenschutz-Information
Wir sind daran interessiert, Sie über unsere Aktionen zu informie-
ren und Sie für den Zweck unserer Organisation zu begeistern. Des-
halb verarbeiten wir auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe 
f der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung Ihre Adress-
daten und Kriterien zur interessengerechten Spenderselektion. 
Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie jederzeit bei uns der 
Verwendung Ihrer Daten für Spendeninformationen widerspre-
chen. Sie können den Widerspruch auch per E-Mail senden an: 
info@humedica.org. Weitere Informationen zum Datenschutz 
erhalten Sie unter www.humedica.org. Unsere Datenschutzbeauf-
tragte, Frau Petra Berwanger, erreichen Sie ebenfalls unter unserer 
Anschrift oder unter datenschutzbeauftragter@humedica.org.

40 JAHRE HUMEDICA

Vier Jahrzehnte im Einsatz für Menschen in 
Not: 2019 steht für humedica im Zeichen  
eines besonderen Jubiläums: Am 25. und 
26. Mai möchten wir unseren runden  
Geburtstag mit Freunden und Förderern 
aus Nah und Fern mit verschiedenen, 
spannenden Events feiern. »Wir haben 
viel erleben dürfen, Gottes Schutz und 
Segen erfahren«, blickt Geschäftsführer 
Wolfgang Groß zurück, »nur so konnten 
wir vielen Menschen zur Seite stehen, die 
dank unserer Hilfe Heilung, Hoffnung, 
eine Perspektive bekommen haben. Das 
muss ein Grund sein für Dankbarkeit und 
sicher auch für bescheidene Feierlichkei-
ten.« 

Details zu den geplanten Veranstaltungen 
werden wir in den kommenden Tagen an 
dieser Stelle, über unsere Homepage und 
unsere sozialen Medien verraten. So viel 
bereits jetzt: Sie sind alle herzlich einge-
laden!


